
AUTONOMIE &
SICHERHEIT
Menschen mit einer Behinderung brauchen  

persönlich zugeschnittene Technik, die optimale 
Bewegungsfreiheit und Autonomie ermöglicht. 

SmartLiberty passt sich diesen Menschen an.



Gerade ein Rollstuhlfahrer, möchte sich so frei und autonom bewegen können wie nur 
möglich. Dabei sollte aber auch die Sicherheit gewährleistet werden und einfach um Hilfe 
gerufen werden können. Die robuste Funktechnologie des SmartLiberty-Systems schaft 
hier Abhilfe und kann für jeden Menschen angepasst werden. 

Funktechnik für 
mehr Bewegungsfreiheit

Menschen mit einer Behinderung wollen autonom leben. 
Dennoch brauchen sie in einigen Situationen rasch Hilfe. Das 
Benutzen eines Bewohner-Badges mit Knopf ist nicht immer 
möglich. Daher können spezialisierte Rufauslöser an das 
SmartLiberty-System über Funk angebunden werden, damit der 
Bewohner autonom alarmieren kann. Sei es ein Blasröhrschen, 
ein Taster am Kopf oder ein Hochsensibler Fingerschalter. Wir 
finden in Zusammenarbeit mit den Ergotherapeuten immer 
eine Lösung. In der Schweiz arbeiten wir in diesem Bereich mit 

Active Communication zusammen.

Integration für 
spezielle Bedürfnissse

Für Menschen die gar keine Alarmauslöser mehr betätigen können, sind spezielle 
Sensorsysteme verfügbar. Dank dieser Sensoren können zum Beispiel Unruhe, 
Stürze, lautes Rufen oder andere Gefahrensituationen automatisch erkannt 
werden und an die Pflegefachkräfte auf das Smartphone alarmiert werden.

Sensorintegrationen

Auch Menschen die ein Umfelsteuerungsgerät benutzen können optimal 
eingebunden werden. Entweder direkt an der Fernsteuerung (James, 
Housemate, usw) mittels einem Funkmodul,  oder am Infrarot- oder 
Funkempfänger der im Zimmer installiert ist. Somit können auch Hilferufe 
über die gewohnte Umfeldsteuerung ausgelöst werden, was zu mehr 

Bedienkomfort, Autonomie und Sicherheit beiträgt.

Umfeldkontrolle


